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du fehlsT mir so ...

sie trauern um einen lieben menschen. 
diese Trauer kann sich ganz unterschied-
lich ausdrücken. Vielleicht sind sie völlig 
unvermittelt betroffen vom Tod eines 
lieben menschen, vielleicht schwingt er-
leichterung mit, dass ein langer leidens-
weg zu ende gegangen ist. Vielleicht sind 
sie völlig überwältigt von gefühlen, die 
auf sie einströmen, vielleicht sind sie wie 
gelähmt durch den Verlust.

die broschüre, die sie in händen halten, 
will sie auf ihrem Weg durch die Trauer 
unterstützen,

- wenn sie wissen wollen, was zu tun ist, 
wenn jemand gestorben ist,

- wenn sie angebote in ihrer umgebung 
suchen, die halt geben,

- wenn sie einen menschen brauchen, 
der sie begleitet.

die broschüre möchte für sie eine hilfe 
sein. sie finden darin verschiedene infor-
mationen. 

gleichzeitig erhalten sie anregungen, im 
gebet ihre Trauer vor gott auszudrücken. 
Von ihm dürfen wir uns begleitet und getra-
gen wissen in allen augenblicken unseres 
lebens.



gesegnet seien alle, die mir jetzt nicht ausweichen.
dankbar bin ich für jeden, der mir einmal zulächelt
und mir seine hand reicht, wenn ich mich  
verlassen fühle.

gesegnet seien die, die mich immer noch besuchen,
obwohl sie angst haben, etwas falsches zu sagen.

gesegnet seien alle, die mir erlauben, 
von dem Verstorbenen zu sprechen.
ich möchte meine erinnerungen nicht totschweigen.
ich suche menschen, denen ich mitteilen kann,
was mich bewegt.

gesegnet seien alle, die mir zuhören, auch wenn das,
was ich zu sagen habe, sehr schwer zu ertragen ist.

gesegnet seien alle, die mich nicht ändern wollen,
sondern geduldig so annehmen, wie ich jetzt bin.

gesegnet seien alle, die mich trösten und mir zusichern,
dass gott mich nicht verlassen hat ...

Marie-Luise Wölfing

gesegneT seien die ... 
segen der Trauernden



neben diesen nötigen regelungen sollten sie sich auch 
zeit nehmen, um vom Verstorbenen abschied zu neh-
men. Vielleicht ist ihnen gar nicht bekannt, dass der 
Verstorbene bis zu 36 stunden im haus bzw. der Woh-
nung oder einem abschiedsraum verbleiben darf, bis er 
in eine öffentliche aussegnungshalle überführt wird.

sie können eine Kerze am Totenbett anzünden, in stille 
ausharren, ein gebet sprechen ...

ein gutes abschied nehmen hat auch längerfristig eine 
unersetzbare bedeutung im durchleben der Trauer.

Was zu erledigen isT  
zWischen Tod und beiseTzung

Wenn ein mensch gestorben ist, sind für die angehöri-
gen viele dinge zu regeln. ein arzt muss den Totenschein 
ausstellen, der Todesfall muss beim zuständigen standes-
amt gemeldet werden, das daraufhin die sterbeurkunde 
ausstellt. ein bestattungsinstitut ist zu beauftragen, das 
nach absprache die weiteren schritte regelt.

für die kirchliche Trauerfeier ist die Kirchengemeinde 
zuständig, welcher der Verstorbene zuletzt angehört 
hat. es ist ratsam, dass sie sich baldmöglichst mit dem 
zuständigen seelsorger bzw. dem seelsorgeteam in Ver-
bindung setzen, um den ablauf der Trauerfeier und der 
beisetzung zu besprechen.



in den Pfarreien
haben sie die möglichkeit zu gesprächen mit dem  
zuständigen seelsorger bzw. dem seelsorgeteam. es  
finden gedenk- und erinnerungsgottesdienste statt 
(„seelenämter“, Trauerandachten, gottesdienste und 
friedhofsgang an allerheiligen und allerseelen, besuch 
der gräber an ostern ...). auch gibt es in manchen 
Kirchen gedenkorte/gedenktafeln für Verstorbene.

 nähere auskünfte hierüber erhalten sie    
 in ihrem Pfarramt.

orTe für TrauergesPräche
hier finden sie ohne Terminabsprachen kompetente 
ansprechpartner/innen:

 Ökumenischer Kirchenladen aschaffenburg   
 rossmarkt 23, Tel. 06021/7933144 
 www.kirchenladen-aschaffenburg.de

 „KontaktPunkt“ bad Kissingen     
 Von-hessing-strasse 1, Tel. 0971/66683 
 http://kontaktpunkt-bad-kissingen.de

 gesprächsladen schweinfurt  
 manggasse 22, Tel. 09721/207955 
 www.gespraechsladen-schweinfurt.de

 gesprächsladen Würzburg  
 dominikanerplatz 4, Tel. 0931/55800 
 http://augustinerkirche-wuerzburg.de/gespraechsladen

nichT alleine bleiben
begleiTung in der TrauerzeiT

WorTe aus der heiligen schrifT
 doch ich, ich weiß: mein erlöser lebt.  
 meine augen werden ihn sehen.  
 (ijob 19,25.27)
 der herr ist mein hirte,  
 nichts wird mir fehlen.    
 (Ps 23,1)
 selig die Trauernden, denn sie   
 werden getröstet werden.   
 (mt 5,4)
 Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt   
 und schwere lasten zu tragen habt.   
 ich werde euch ruhe verschaffen.   
 (mt 11,28)
 ich bin die auferstehung und das leben.  
 Wer an mich glaubt, wird leben, auch  
 wenn er stirbt.      
 (Joh 11,25)
 er, gott, wird bei ihnen sein. er wird   
 alle Tränen von ihren augen abwischen.  
 (offb 21,3f.)

gebeTshilfen im goTTeslob
 Persönliche gebete: im angesicht des  
 Todes (nr. 18)

 hausgebet für Verstorbene (nr. 28)



KonTaKT

diÖzesansTelle hosPiz-  
und TrauerPasToral
Kürschnerhof 2

97070 Würzburg

Telefon: 0931 386 65 411

www.hospiz-trauerpastoral.bistum-wuerzburg.de

 
Telefonseelsorge
 hier finden sie einen menschen, der ihnen   
 zuhört, der verschwiegen ist, der mitdenkt   
 und mitfühlt, der ihnen weiter hilft. 

 Jeder anruf ist für sie gebührenfrei.

 Telefon:  0800 111 0111 oder   
  0800 111 0222

inTerneTseelsorge
 die internetseelsorge der diözese unterstützt  
 und berät sie in schwierigen situationen.  
 diese form der onlineberatung ist vertraulich   
 und ihre daten sind geschützt durch ein sicheres  
 Webmailsystem.

 www.internetseelsorge.bistum-wuerzburg.de

angeboTe zur TrauerbegleiTung
 auf der bistumsseite der hospiz- und   
 Trauerpastoral finden sie seelsorgerinnen und   
 seelsorger sowie angebote von Vereinen,  
 die menschen in ihrer Trauer begleiten.

 www.hospiz-trauerpastoral.bistum-wuerzburg.de
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